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Kommission І ¢ 

Vorsitzender ; Mr. T.ylor 

tuk Lage Mr. Monnerey und Lt.Come Harris 
Verteidigung ; Dr. Merzel, Dr.wcissgerber 
Vorlage von Affidavits 


Organisation ; Gestapo e 


Он. MERKEL ; Ich lege vor Gestapo Nr. 22, eine eidesststt- 
liche Versicherung des Ешобсррв1%. Ез dreht sich um aie 
personelle susemmensetzung,die 21616, „ufgsben und Taetigkeiten 
der Grenzpolizei, um die Freiwillisxeit der Zu:choerigkeit der 
Grenzpolizeibeemten und die Kenntnis der Grenspolizeibeemten von 
den der Gestepo zur L st gelegten Verbrechen. 

Ich darf hinzufuegen, dass der Zuuge an sich von der Kommission 
genehmigt wer, dass 
weshalb ich das „ffidevit vorlege. 

МК. MONNERSY : Kein Einwenu,. 

Re TY DOR : Des Affidavit wird 
DR. М: Als ;estapo Nr. 63 lege ich vor eine eidessiatt- 
liche Erkleerung des Wilhelm Bonat z „ Sie zeichnet sich duro] 
aus, dess die Viele der Gcstepo nicht offen lagen, 
iie stronge Geheimheltung aller Meassnehmen als Folge der 
Vorschriften ueber die С chen, діє such im Bercich des Reich: 
Sicherhcitshauptemtes und der wutergsoräneten Dienststellen gelten, 
und die Unkenntnis der einzelnen Angehocrigin der Gestepo von 
der Testigkeit der einzelnen коѓогеъе, 

Ich wucräe einen Auszug zus Wieser cidesstettlichen Е kleerung 
els Beweismittcl vorlegen. Ich brauche nicht die есп2с eidesstatt- 
liche Erxlzerung. 

МК. MONNERAY : Іп welchem Referat des Reichssicherheitshaupt- 
emtes wer er tectig ? 

Dike MURKEL : Zr wer im „mt AL des keichssicherheitshaupt: nts, 

МЕ. MONNURGY: Keine Bemerkung. 

МЕ. TAYLOR : Dicses 


erhelten, 





ITU 


DR. MERKEL ; 215 affidavit Gestapo 24 lege ich vor eine eides- 
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Stettliche Erklecrung des Bruno Grothe». vie enthaelt zwei 
Beispiele fucr die Geheimheltuns aller staetspolitischen Massnahmen, 
dic Behendlung zweier Uffizicre des britischen Neehrichtendicnstes, 
und den Transport von etwa 3000 decnischen Heeftlingen, die sich 

in deutschen Leger bcefenden, nrch Dacnemerk und segt cus ueber die 
strengste Gshcimheltung dieser beiden Messnehmen, 

Re MONSERGY : Keine Bemerkung. 

WR. TAYLOR : Dieses Affidavit wird dic Bezeichnung Gestapo 24 
eräelten. 

DR. MERZEL ; Als Affidavit Gustano 25 lege ich cine eidesstett- 
liche Versicherung des Reinhard Wolff vor. Is ist cine 3tcle 
lungnehne zu dem Dokument 1063 - Оро ( USA Exhibit 219). Die in 
dem Dokument US 219 erwechntc Usberweisung von 35 ооо arbcitse 
fechigen Hacftlingen in dic Xonzentretionsleger fucr die dort bce 
findlichen Ruestungssbetricbe ist durch die einzelnen Stepodicaste 
stellen nicht durchgefuchrt могі т. 

МЕ. MONNDRAY з wes soll die.es „ffidevit beweisen ? 

рк. MERKEL : Ls soil beweisen, dass die Tetscche der Ueber- 
fuchrung von 35 ооо Heeftlingen ins wOnzentre tionslager von einer 

ж genZzen Reihe von Dienststellen der Gestepo nicht durchgefuehrt 

wurde und es soll dadurch bewcisen, ASS, wenn іп einzelnen Feel- 
l.n solche Befehle durchgefuchr’. wurden, es keinen Beweis de Puer 
610%, dess solche Befehle gencr:l1 von der Gestepo in ihrer Gesemt- 
heit епеткеппф und durehgefuchr. wurden, 

LR. MONNTRIY : Keine Bemerkune, 

Lie TAYLOR ¢: Des Affidevit wird die Nummer Gestepo <5 trrgcile 

DR. MERXIL : Als Affidavit Gestepo 26 lege ich eine cides~ 
Stattliche Versicherung des crit ineldircktors Kurt Geissler 
vor. Sie betrifft die internetionele Zusemmenerbeit der Gestapo 
mit politischen Polizeien ender ~ Stasten els Lotkreeftung der Be- 
heuptung, die Gestepo sei eine ~ .rbrecherische Organisetion gewesen 

IWR. MONNIRZY : Keine Bemerkung. 

MR. TAYLOR : wes Affidavit. wird die Bezeichnung Gestapo 26 tre- 


gen. 


3:10 





ІШІП 


DR. MERKEL : Als Affidavit G зберо 27 lege ich eine eides- 
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Stettliche Lrklecruag dcs Befchlshebers der Sicherheitspolizei 
Dre Rudolf Mildner vor. Sie піш.5 otellung zu dem Dokument 674 Ps. 
Ors „ffidevit betrifft dic ocffentliche Hinrichtung von Jnechoc- 


rigen dcr Sabotegetrupps іп Kattowitz, Ls wer dies ein persoen- 


licher Befehl Himmlers und kein sefchl der Stxpo. Der ocrtliche 
vtcpostcllenleiter widersetzte sich der Vurchfuchrung dicses Be- 
fehls. 

Li. СОМ. HARRIS $ Ich erhete gegen dieses zffidevit тіли: 
weil Dre Mildner bereits rls Ze „e hier erschien una weil er 
41686 Sache zu jener 2615 bre cette fregt werden koennen. 

DR. MERKEL : sr ist in der Komission, soviel ich weiss, 
els Zeuge gehoert worden, infolscdessen gl-ube ich, diss ich 
eldasstattliche erkleerung vorlegen kenn. 

ul. COueHAakRI3 : Zr ist vor den Gericht als Zeuge erschienen. 

DR. MERKEL ; Ја, cber jedenfalls zu eincn “eitpunkt, cls wir 

nicht wussten, wes unter ciner verbrechirischen Orgcnisction 
zu verstehen ist, und cus diese: ürunde gleube ichk dess die ci- 
“Göstrttliche Lrklecrung vorgelegt weruen kenn, Ausserdem wer La 


боп deMeligen Zeitpunkt cine Ge ibeweisfuchrung noch ger nicht 


„ber dieses Dokument het zu der Zeit, els 
5 acuse vorgeleden wurde, schon cls Beweis vorgelegen. 
DR. IREL : Ich hebe mich 2 4215 euch nicht dazu seussern 
Kocnnen, weil ich keinerlei neu. Stellungnehme und keine Informetion 


ueber diesen Jnklezepunkt zur dem:ligen Zeit hette, 


ЕЯ 


т’ 


МЕ. TUYLOR ¢ Des Lffidevit wiro g estroo 67 bezeichnct 
und der Linwend dcs Anklegevertreters wird notiert, dasa der 
Zeuge Schon віпшеі vor dem Üribunel verhoert worden ist, 

DR. MERKEL ¢ Dos necohste 2 ійеуіъ ist eine cidesstettliche 
Versicherung des рг, Rudolf Mi aner Gestapo Nr. 28. ts ist 


Cine stellungnehm zur Jussege 1 Rudolf H:-ssem 15. April 1946. 


Hoess beheuptete, dass Sondergefengene cus dem oertlichen Stepo- 


bureeu ne Gh Juschwitz ein geliefert wurden und die SS-Lerztc solche 


Gefengene durch Benzineinspritzuugen cetoctet hastten. Ls waren 
3271 
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Ls weren medizinische Lsperimente cn weiblichen Insessen SUSE- 
fucart worden. Milaner weere al: Chef der Gestapo Kettowitz der 
Leiter der Politischen „bteilung in „uschwitz gewesen, Dr. Mildner 
nimmt in Seiner cidesstettlichen ігкісегіле Stellung zu dieser 
SEE. 

LT. COM.HARRIS:. Ich erhebe Linwend, einmels rus den vorigen 

Grundc und zweitens, weil dieses Dokument nicht erheblich ist, Die- 
5006100 heuptseecilich eine persoenliche Verteidirung 
re Miluner zu sein una ist nicht in ihrem Wortlaut ebgefrsst 
cinc Entlastung der Orgenisetion, dic еісекісе% ist. 

DR. MERALL ¢ Zunnechst ist die orche wieder so, dass: die „us- 
Sage des Zeugen Hoess zeitlich bı.stimmt nach fer Aussece von Dr. 
Miläner liegst, wobei ich mir nicht d-rucber іп Kleren bin, ob 

aner ueberheupt von Gericht verhoert worden ist. 

Li, COM HARRIS! Je, ich entsinnc mich, äcr Herr Verteidiger 
het recht. Es sind, glaube ich, nur geborgen vorgelegt worden. 

DR. MEREL % Ich kann mich bestimut nicht erinnern. 

шї. HU a RI In diesen Felle ziehe ich meinen Zinwend geen 
Qcs Doxument 27 zurueck, aber ic. halte meinen Einwend gegen das 
Joxununt 23 cufrecht, da dieses Dokument aus dem angegebenen 
Grund nicht erheblich ist, 

DR, MERKEL : Dezu moechte ісі noch folgcndes segen ¢ Hocss 
behauptet in seiner „ussese -- ica werde Ginen Setz dereus vorlesen- 
“ Von Zeit zu Zeit kamen ponderngofongene cus dem oertlichen 

cgt 41156: “ Diese Sondergefengenen wur= 
den nicht durch die Geheime Stactspolizei behencelt.* „usserden 
behruptet Hocss, less luildner Leiter der politischen abteilung іп 


“Uschwitz gewesen sei, welche Verhocre dritten Gredes leitete, 


auch ärzu піла Miléner Stellung und sagt, asa er nicmels іп der 


politischen Abteilung wer, sehor aus den Grunde, weil diese poli- 


tischen Abteilungen oresnisetori H Ger nichts mit der Geheimen 
otentspolizei en sich zu tun hatten. insofern betrifft cs elso 
nicht persoenliche “acelerenheit.n Milüners, sondern die Frese der 


Orgenisation der Gestapo, naemlich die Fracé, ob Dienststellen der 


3222 
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Stepo in aonzentretionslegern, 2.8. in Auschwitz WErene Aus Gicsem 
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Grunde gleuve ich Joch, Gass ces Dokument Ocweiserheblieh ist, 
Ich will іш ucbrigen auch hier nisht das ganze Dokument, sondern nur 
ûle ongekreuzten 1520666 450656525 haben, 
„Rs TAYLOn 5 Das Protokoll si A eufzeigen, dass cer Linwend des 
nal: cevertrcoters segen Affidavii 27 zurueckgezozen worden sat, 
hste Jffidevit els Gestepo 28 zezeichnet wird und o зз 
Linwend «ег Joklngevertretung сес dieses Dokument erhoben wur- 
so wie er ins Frotokoll gegeben wurde, 
DR. ЕІ : Als neechstes „fi devit loge ich cine eidesstettlich: 
Lrxleerung von Fritz »elberg vor. Es betrifft 216 personelle Zusan« 


mensetzung wer Gestepc, Ale Те -iG der Verweltungs- uni Excku- 


tivbeemten und den Begriff 'ı Willigkeit, die JDoraénung von 
Beemten zur Stepostelle Ducsscldorf im dehre 1933, den Grund der 
ablchnenäden Beltung 2er Stapoecivamten und die Mocslichkeiten des 
siSScheidens sus ier Stepo, „uch nicr brauche ich nicht das ganze 
Doxuuent, sonsuern nur die anzezeichneten 24521626. 


I oer os tres SE aA 
data. Vino Daaf ELIN da DW DÄ, 


or 


ША. TAYLOR : Dieses Affidavit soll zum aWwoCke Cer Kennzeichnung 
affidavit Gestepo 29 heissen, 
Dic naechste cidesstattliche Versicher 12 ist von 
Ge 316 betrifft den „ufbeu und ĉie aus axiicnsetzgune 
er Gestapo in Biälsfelä von der wruencung bis 1938, die 5S-Zurc- 
hoerigkeit der Beamten, den Aufbau und die ausemmensetzung der Ge- 
Stepo uruenn im Debrusz 1944, Die Freiwilligkeit der Zusehoeriekeit 
und die Geheimhaltung svorschrifte bei der Sicherheitspolizei, such 
hier breuche ich nur jie engezcic...eten Stellen als Beweismittel. 
LT. COui.HAREIS: Kein Linwend. 
Re. TAYLOR dieses Mifidevit wird Gestapo 30 heissen, 


Da, MERIL : Als necchste eilesstettliche Zrklecruns lege ich 


dic von Gustav Gott у 814 vor. Sie betrifft die ausarmensetzuns 


GES Gisemtpersonals Ger Gestapo Ende 1944, dic Taetigkeit der Ver- 
S- und Vollzussbeeuten und die untstehung der Gestepo in den 


Jehren 1933/34, 
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LT CQ. et Kein Linwand. 
МЕ. TAYLOR : Dieses Affidavit wird die Bezeichnung Gestapo 31 
erhalten, 
DR. MERKEL Stettliche 
Versieacruns des Gora орга о 1, und zwar betrifft 
sie cine Irgaenzung seiner cid ‚esstattlichen Versicherung vom 27. 
Juni 1946. рі. ingaben bezueglich cer versonollen zuse.mensetzung 
acr Gestapo bezichen Sich auch ға? iie 261% vom 1941 bis JTenuer 
COM, FARRIS 
ЫҢ. TLYLCR : Das 
Gestapo 32 hcissen, 
Mr RI 


iT ! 
мө لااد‎ A kl keet dal 


Sicherung 205 Hens Pieper, Sic befesst sich nit 3er personellen 
. in con Jehren 1944-1945, 
chen „bteilunsen biläcten den 
Le nis cer Verweltune sbecenten 
пыш. usber verbricherische Han: ‚Lungen der Gestrepo, 
ПА war cine wonutrbehoerde, 
11. BRLRRIO. Ich arhche &6£60 41656 Dose, nt Linnwand, 
sunulrtiv crsencint und sehr lenges Dokusent ist. Is 
Seelen, dic schon von der Verte eidizunz vorgelegt 
zwer in Б: 
sub Iv els solches ist bisher noch xein 
116 peorsonplle Zuseunichsotzung dieses antes 
HOluenh, Such nicht дереу die Kenntnis der Verweltungsbe 
enten in RƏH. Leg bisher in dieser Hinsicht vorgclegt wurde, weren 
je nur Beweise yebor einzelnen Kicinere oder ~Yocssere Dienststellen 
ich kenn je den mir oblicgenacn Boweis nur dadurch erbringen, dass 
ich mit mocglienst vielen Linzclilonststellen die betreffenden tet- 
Sechen unter Beweis Stelle, Ich stelle elleräines enheim, aie Ent- 
Scheidung ueber dieses Dokument Мг. 3% ncch etwes zurueckaustcllen, 
bis wir ueber des Jokuucnt Мг. 35 diskutiert heben, weil des Doku- 


rz 


ent Nre 55 eine Ausexucnstelluns von ciner Vielzahl von Зеелісп 


ACT 


CCS RSH. ueber ihre Teetigkeit iri RSH. ist und ich Garan mehr in- 





HIT 


1- 
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teressicrt bin, des Иокишеп% Ar, 35 einzufuegen, 
МЕ. TAYLOR ¢ Beheuptet aie Ankles 


= 


е, dass ein Zeuge vor der 
xommission ueber Gesslbe Thema vefragt woruen ist, ші wes өз sich 


auch hier in „ffidevit handelt a 


МҚ. TAYLOR : Nech meiner wuifessung kann die Verteidigung ga 
ihrer Unterstuetzuna, soviel wificevits, cecignete 3ffidevits 
einreichen und ie mbisten ics r affidevits Sinc kuauletiv und 
desualb bin ich der ansicht, dass der Linwenü nicht aufrecht <r- 
halten bleibt, 

Des Dokument wird als Gestapo Nr, 33 EI ENOLLEN. 

LT, Hinkiss Ich hebe den Lip vend Houptseccnlich erhoben, weil 
Gas Dokwient ein sear langes vokuent ist unu Je die Ucbersetzer, 
uie wir zur Verfuczun;. Baben, car waise sind una euch ucberbe- 
lestet sina, have ich lesen Vc _schbag genzcht, dass vielleicht 
dereufhin ver Verteiüizer Jieses Dokument Zurucckzienen Sollte, 

MR. TAYLOR : DER 4useienigefesste Inhalt dieses Affidavits ist 
zu Protokoll cezeben worden ала wes Giu geseilte Ubersetzung гпфе- 
trifft, ist es je noch frralich, ob es ganz ucbersetzt wird. AUS 
diesem Grunde wird zu Gunsten -or уетбеізі ung der zuSaimenzefass- 
te Inhelt zu ігобоко11 gegeben., 

DR. MERKEL % 115 neechstes | -e ich vor Gestepo Nr. 34, cine 
civesstattliche Versicherung des fricdrich dene, bs schildert 
aie „rt der Ucborashie Jor Beantey cus der ecllccmeinen Polizei- 
verweltung Zur Stectspolizei uru dis Lrgaenzung von Stapo-.nge- 
hoerigen aus Aer 55, die „Uufgal n, Ziele und Tectigkeiten des 
aites IV RSH, von 1959 bis 1944, und der Stepo=Stelle Muenchen 
eb 1944, und 416 Unkenntnis vo. verbrecherischen Handlungen der 
Geste po, 

whe TYLOR : Dieses „ifidavit wird bezeichnet Gestapo Nr. 34, 
Wenn irgenäwelcne besonuere stellen acs affidavits ucbersetzt 
weruen Sollen, аспп wiru uie Ет" -6 so gestellt, ass dicse be- 


treffenuen Stellen vorgelegt werden, 


DR. MERKEL x sls neechstes lege ich vor Gestepo Nr. 35, eine 


lengé eidesstattliche Versicherung von saertlichen legerengehocri= 
215 





TN 


gen des Lagers Darıstedt, die den RSL, „ut IV engehoerten, ange- 
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fertigt, Ls befasst Sich zit den „ufgeben, Zielcn und Teetigkeiten 


der „bteilungen II une III des Gestapo- mtes Berlin von 1933 bis 


1959. „ufgzven, Aisle und Taeti. xeiten und Organisetion der be 


teilung IV RSH. von 1939 bis 1945, Geheimhaltung іс RSH, Referen- 


TT 


Unkenatnis von den der Gestapo zur Lest gelegten 


et 


tenbesprechungen, 
Verbrechen durch diç „nschoerigen des RSHi. 
LI, Data Ich ernebe gegen dieses Dokusent Einwand, und 
desweeen, well дез Doku. ur von den beiden genannten 
Personen wolff una Foerster cjüssstettlich beglaubtet worden ist 


von den anceren. coes wziltidevit behenuelt weiter eine 


Leben Кеші Kenatnis sehebt heben koennen. 
Evit eine JeLeinseue Lrklaerung 
„Tkleeruns nur 
ven „nlraes: 
Sind, einger&icht werden sollten, und denn 
JL НИ ЧГУ A 
Forerster 
eigentliche eldesstattliche Versicherung 
ven einzelnen Leserinsessen bezw. von den „neehosrisen des RSH, 
interzsichnet worien und die beiuen Zeugen Wolff und Foerster be- 


kunden in ihrer eidesstettlichen Versicherung, боза 6} 


hoerigen des RSH, darsuf hingev* esen wurden, dess die „r<xlaerung 


zur Vorlage beim Gerichtshof in Nuernberg bestimmt ist und dass 


EEE Kar satre + warder a TE a EE TAEZ 
LHiscne ngaben bestreit werden. іп verbindung Gisser 6 


So 
der beiden Zeugen Wolff und Foerster glaube ich ı also, dass foruell 
dicse cidesstattliche Versicherung nicats einzuwendenist 


winweand betrifft, dass sie гиѕашлеп wit den Jeunel- 


a 


a < 


vorgelest werden sclilen, moechte ich segen, dass Keine: 
Lrechtens fuer diese еш 61-Д1Гійеуібв kurze oder kleinere te 


isehere sesruendung verwertet werden koennen. Іс vor- 
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liezenden Falle handelt es sich eber deru, sss eine Fersonen- 
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gruppe, asemlich seembliche „ngenocrize des RSH., eine geuwein- 
saue Versicherung ueber Fuakte, wie ich sic geschildert hebe, eb- 
segeben heben. Weines Lrechtens ist ts geneu dessclbe, els wenn 


die 40 oder 50 Leute je eine eiuzelne Versicherung ebgegeben heet- 


ten und sie einzeln unterschrit ben hactten, uni gerade wit Ruccksic 


dereuf, dase es auf die Keantn:. oder Unkenntnis von einzelncn nich 
kenntnis einer Viel» 
zehl von Personen, 4682-10 helte ich gerade 
с өгейе von einer grossen Zunzeal von Fersonen der Spitzen der 
wurde „uer erheblich und ich bitte, diec- 
waere бсгі% einverstenden, dess enstelle von 
diese іг. 35 eling eset: rde, wenn dés Gericht mit nueck- 
sicht cuf die Leenge Ges Doxuüc..tbes Bedenken hate 
ша, TAYLOR : Was Gie ve. laubigung der verschicüenen Unterschrif- 
ten betrifft, so scheint dics nicht mit der sora uebcreinzustimien, 
je von der xomaission festgelc,t worden ist; aber in Anbetracht 
Gruende, weshelb diese „ifidevits fuer die Verteidigung vorge- 


logt werden, bin ich der „nsicht, dass dieses Dokument noch die 


weitere Beruscksichtizung der Komission finden soll und als 
„ifidevit Gestapo Nie 35 geken "eichnet wird, 

BARRIS ; tad von dem Linwena der anklage wird іш Protokoll 
Kenntnis genomen. Ich =cechts, dass aus den Protokoll ferner 
noch kervorgehi, weshalb ich вс sehr gegen diese Lrt von Duweis- 
fuehrung nel 2 Dokuwent b zieht sich auf eine Zeitspanne 
von 1953 3 45 i ist snderem von einen M-nn unterschric- 
ben, der ilatelicd der Gestapo ` оп 1938 bis 1959 gewssen ist und 
die verschiedenen Zeichner wart in einer Anzahl vou verschiedenen 
Steilunsen, wenn der Verteidiger behauptet, dass 4іс Zeugen dieses 
affidevits in der Lege Sind, hierueber veweisuaterial abzugeben, 
зо Stelle ich fest, dass 51е un ooglich dazu іп der liege haetten 
sein koennen und such nicht yualifiziert sina, fuer diese Zcit- 
speane 

Dk. MLRKEL : Die Versicherung ist selbstverstesndlich so aus- 


zulegen, dess die cinzelacn ani choerigen nur fuer die Zeit aus- 


e 
j 
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sagen wollen und koennen, іп der sie іг FHA taetig weren, Dazu 
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kommt, dass die meisten ja entsprechende Zinschraenkungen bei 
ihren Aussagen machten und was als einheitliches beweistheme her- 
ausgestellt wird, ist ja Lediglich die Tetsache, dess Saemtliche 
inagchoerige der verschiedensten neferate des RSHA von den Zu- 
Staenden in den Konzentrationsi gern, von den Kassen-Liquidicrunger 
дег Juden usate nichts gewusst haben. 

Das ist meines Erachtens doch ein wichtiges Beweistheme, dess 
ich nschweisen kann, dass ueber diese furchtberen Greuelteten salb 
in der spitze der Orgenisetion in der Gestapo nichts bescant war. 

118 nacchstes lege ich Gestepo ure 56 vor, eine cidesstrttli- 
che Versicherung des Welter ас enkothen s 
Usberfuchrung von Teilen des Ju, 3 Auslend/ibwehr im OKW in 
die Sicherheitspolizei im Fruehjahr 1944, Freiwilligkeit dieser 

anzahl der Gedurch Betroffenen, Vebernchue der suse 
pricf-Frucfstellea ( АВР) und „uslends-Telegreum-Pruef- 
sn ( LTE) in die »ipo im dente 1944. 
ves Affidavit wird els Gestapo Nr, 36 bezeichnet, 
LLRABL : ves naechste ist Gestapo Nre 57, cine eidesstett- 
liche Versicherung des Oskar we drio : 
In der kXriminalschule Berlin, in der euch Stactspolizcibeemte aus- 
gebildet wurden, wurden Foltervwigen, wisshendlungen oder dergi. 
in keiner Form gelehrt. vesuch, des .ZeLegers Sachsenhausen durch 
aie Lehrgangs nihên, Keine enntnis von irgendwelchen Unregel~ 
lies 6ssigxeiten in diesen 52. 
MR. TAYLOR : Dieses „ffider t erhaelt dis Bezeichnung 


о 


Gestepo Nr. 57. 

рк. 125220: „15 neechstes Gestapo Мг. 38, cine «14655%2%%- 
liche Versicuerung des Wilhelm wrensmann. 
Es befesst sich mit einer “„aspische des ur, Best en die 798бсе%8- 


polizeibesmten vor dem Linsetz Norwegen und cntheelt Richtli- 


nien ueber den Linsetz, enstaendises Verhelten der vevorlxerung 


gegenueber, 
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"ANKLIGLVERTRETER : (Lt. Comm.Herris); Die Tatsache, dass ein 
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Веспфег oder Fuehrer en einige Mitglieder der Gestepo eine cnsprach 
Behalten und ihnen erklaert het, dass sie die Ecvoclke rung Norwegen; 


‘ 


freundlich und nicht feindlich behandeln sollen, scheint mir nicht ` 
erheblich und schliesst nich au, dass Mitglieder der Gestepo nicht 
Goch verbrecherische „ktionen gegen die bevoelkerung Norwegens be- 
gengen heben, 

DR. MEREL ; ( Verteidiger fuer die Gestapo ): ich gleube, 
feststellen zu kKocanen, dess іс: dem voxument Beweiswert zumesse 
und zwer deshelb : LS kommt der: uf an, ob die von den Gestapo- 
Бесшбеп in Norwegen begengenen Verbrechen са? einen einheitlichen 
willen, eins einheitliche Leitung, einen einheitlichen Vorsatz 
und eine einheitliche Befchlseccung zurueckgehen. Wenn hicr vor 
dem Біпве%2 der Gestepo-Beemten eusdruecklich erklaert wird : 
ihr muesst Euch anstacndig, auffuehren ", dann gl-ube ich unter- 
stellen zu koennen, dass dies einer Befehlsgebung, Verbrechen zu 
begehen, entgegen steht, 

it, COMM. HARRIS; „us diesen Dokument geht cuch nicht hervor, 
wenn Dr. best scine Rede gehelten het. Soviel ich weiss, het 
„T. Best seine Beziehungen zur Gest: po 1940 abgebrochen und wenn 
die kede nach diesem Zeitpunkt сөлегібеп worden ist, heette er 
rein privat gesprochen, 

DR. хр ¢ Ich gebe zu, 4 35 dieses Dokument in dieser Be- 
zichung zu Zweifeln „unless gibi. „ber ich glaube өз demit ere 


klacren Zu koennen, dass ich auf Folgendes hinweise ¢ Der Unter- 


zeichnete Sagt, er weere vom Mai 1940 bis dei 1943 in Norwegen 


BEWEGEN, 

Im dritten Absatz heisst es ; " Vor dem „bruscken nach Nor- 
wegen Sprech der fruehere Brigadefushrer Dr, Best zu uns.“ 
Nechdem der Zeuge bis 1941 in ASH, wer, duerfte wohl kein Zweifel 
bestehen, dess er diese „nsprecas in Seiner amtlichen Eigenschaft 
Eels witglied des R3H, hielt, 

VORS.: (Mr. Taylor ) : Der Einwend der anklage gegen dies“s 


Gestapo-..ffidevit soll cus dem ırotokoll ersichtlich sein, Des 
3219 





TUE 


„tfidevit erheelt zum Zweck der Kennzeichnung die Nummer Gestepo 
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38. 
DR. MERKEL : 418 necchstes uffidevit Nr. 39 lege ich die von 
Welter Huppenkothen unterzeichnete cidesstettliche Erklavrung vor, 
Es segt aus, dess Ein eigener Nechrichtendienst innerhelb der Ge- 

Stepo nur in snseetzen bis 1942 bestend, dess cine strenge Ein- 
heltung der Geheimhaltungsbestimmungcn existicrte, demzufolge 
Keine Kenntnis von den Tartigkeiten der einzelnen Referate, 
Mueller ¢1s .mtschcf het euf Einheltung der Gehcimheliungsbestin- 
mungen Streng 


> 


geschen, Kacumlic..c Trennu.g war vorheiden. „uch 
die Keferentenbesprechungen sind keine vurchbrechung dieses 
Prinzipes. Des Judenreferet Біссшсіп Kette eine Sonderstellung. 
LT, COMM HARRIS ; Ich hebe keiue Linwendune. 
VORS.: Zum dweess der Xeinucticinung erhselt dieses Dokument 
die Nummer Gestepo 39, 
DR.MERKEL ; „ls necchstes д Tidavit Nr. 40 lege ich 
Guenter Fentz unterzeichnete eiiesstettliche arkleerung vor. ES 


ist dereus ersichtlict dess der befenl zur »vekuicruns der Juden 


aus hessen im Jehre 1942 vom Chef дог »ipo und des SD ken, jedoch 


er r 


nicht vom „ut IV RIBA» 118 Grund fuer die Durchfuenrung dicser 
due SSnehme wurde nicht die Vernichtung der Juden, sondern Arbeits- 
einsetz im Osten angegebene 

LT. COW.EL.RRIS: bs liegt « ine -inwenduns gegen dieses Doku- 
Ment Vor. 

VORo.: zum awecke der weinzeichnung srhaelt dieses vokument 
die Nummer Gestapo 40% 

DR. MERGEL © 218 naecastes „ifidovit lege ich die von Rudolf 
Diels unterzeichnete eidesstatt iche urxleerung vor. Lr war Chef 
der Gestepo von 1933 bis 1934 und urklaert folgendes ; " Die Go- 
Stepo wurde 1955 nicht gegruen ct, sondern dis Teetigkeit der 
politischen Abteilungen асг Fol’zeipreesidien weren unter dem 
neuen Regime dieselben wie bisher. Vorgehen gugen діс Gesetz- 
widrigkciten der Ss, „Uuflocsung der wilden ӛд- und SS-LKL's durch 
Qie Gestrpo, véhendlung der politischen Heeftlinse durch dic Ge- 


Stepo, Felle von Misshendlungen, Die Gestapo hat 1953/34 unter der 





UO 


Leitung des kudolf Diels keine politischen Могае vollfuehrt, keine 
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ungesetzlichen Beschla.nahmen ausgefuehrt und an keiner Verschwoe- 
rung teilgenommen, stellungnahne zur erson des рг, Gisevius. 

LT. COL.. HARRIS; bezueglich des Affidavits von Rudolf Diels 
waere es richtig, wenn dieses vor einigen Monaten der Апк1а;60е- 
hoeraé uebergeben woerden waere; da es die Fruehgeschichte der 
Gestapo behandelt, heette es mit eingereicht werden sollen, Ich 
habe gegen dieses Affidavit al. solches keinen Einwand, sondern 
morchte beentregen, dass dieses „okument zum Zwecke der vollstaen- 
aigen Unterrichtung der Kommission und des wstbestandes zusammen 
eingereicht wird, 

Ок. MLRKEL : Ic. stimme im Prinzip vollkoumen mit dem дп 
klagevertreter uebercin, bitte jcdoch folgendes zu beechten : 

cidesstattliche Erxlssrung vom 31, Oktober 1945 bezicht 
in erster Linie auf diu Gestapo nach 1954, Zu diesem Gee 
Sicntspunkt moechte ich mir von (4017 Diels noch eine weitere 
Kurze cidesstattliche Erileerung geben lassen, die leider noch 
nicht fertiggestellt wurde, „u. diesem Grunde waere es vielleicht 
besser, diese Urkunde 2460 - Eu erst mit der zweiten eidesstett- 

hen Erklserung einzureichen, ich habe aber such im 
nichts dagesen, wenn sie heute schon eingercicnt wird, Zussumen 
mit diesem Affidavit. 

ich habe im Moment keine Ко e hier. 

11. Date HARRIS ; Ich werdu dafuer sorgen, dass eine sopie 
hierher gebracht wird, denn werde ich die otellen vorlesen lassen, 


dic wir wichtig erscheinen, 


МЕ. TAYLOR $ Richtig. wir wo rusa nun cine Pange machen e 


Li. Wikio; Ich habe hier das Dokument Nr, 6460 Py Ша» TOL 
und werde eus ihm zitieren ; 
" Als Hitler am 30, Januar 1935 116 Mucht ergriff, war ich Chef 
авг politischen Polizei in berlin, sm 26, april 1933 grucndete 
Совгіпе die Geheinse Staatspolizei und ich wurde zum stellvertreten- 
den Leiter der Geheimen Staatspolizei ernannte Ich erhielt die 


meisten weiner befchle von Gouring persrenlich, Coering sagte mir, 





i ON 


dass meine hauptsaechliche Aufgabe die war, politische Gegner 
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des Nationelsozialismus und Hitlers zu eliminieren.. Die wichtigste 
wUfgebe war die Bekacmpfung des xommunisuus, " 

Denn kommt der Teil ueber die „onzentrationslaser, die von der 54 
gefuehrt wurden und өз heisst dian weiter ¢ 

“In der Gestapo, die jetzt fuer das enze Reich zusteendig wurde, 
entliess Heydrich іп redikaler Weise die alten Bermten und er- 
setzte Sie durch Zuverleessige iationelsozielisten und эә-Гчепгег» 
ir ging sofort deren, des nach seiner „winung versacumte nechzu- 
holen, er fuellte wieder die Gılarnguisse und „Onzentrationslager 
und organisierte den wiordteg des 50. Juni 1954, Die Gestapo ist von 
nun an verentwortlich fuer elle euf qem politischen Gebiet vorge- 
nommenen Freiheitsbersubungen uuu scehtsbrucche und Toetungen, 

die ohne Urteil erfolsten, is spielte debei zuaacechst dic Erse) ics- 
sung zahlreicher Personen eine Ко116, die von den Gerichten zu 
Xreiheitsstrefen verurteilt weren und denn wegen enecblichen 
Widerstandes erschossen wurden. ks wurden demels viele solche Pacl- 
le in den Zeitungen- vsroetfentlicht,. bei verurieilten Sittlich- 
Keitsverbrechern wurden solche i legelen Erschiessungen zur Kugel. 
“us die Freiheitsberaubung betrilft, so hatten die Schutzheftbe- 
fehle seit 1934 keinen Rechtsgrund mehr, wos vor diesem Datum noch 
der Fell wer, denn die ep des totelen Obcates war eb 1934 so 
Stebilisiert, dass dis Festnahme einer Ferson zu ihren eigenen Schu! 
26 nur cin Vorwend fuer cine willkuerliche Verheftung, ohne Ge- 
richtsurteil und ohne Kechtsmittcl fuer sie war. vie terroristische: 
Messnahmen, die zum Ausbau des oinen Gewaltsystens fuchrten und 

in Zuneimenden Messe Jede kriti he bemerkung und jede freihcit- 
liche kegung mit dem wWueentretionslager ahndeten, nehmen immer 


willkuerlichere und arcusamere Formen оп, Dice Gestapo wurde zum 


Inbegriff des Geweltregimes. Die Angst vor ihr beherrschte alle, 


insbesondere wegen der mit den Vırhaftungen verbunden (uaelcreien.,tt 

VORSITZENDER ; Des Protokoll soll zeigen, dass des vorgesehne 
Affidavit die Nummer 41 tragen 2711. Der vorgelesene 2145206, durch 
dic Anklege, wurde mit Ucburcin: „immung der Verteidigung in des 


Protokoll gelesen... 





mm 


рк, MLIEL ; . Ich mocchte der:ufhin nur nochnel betonen , dass 
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ich zu diesen „ussegsen des 284560 viels eine weitere eidesstatt- 
liche Versicherung vorlege und, dess die heute vorgelegte Ver- 
Sicherung sich suf die sussege bezieht, waehrend der Zeit wo der 
Zeuge Diels der Chef der Gestepo wer, 

Nun lege ich eine eidesstattlich. Versicherung von dem Zeugen Dr, 
theodor Gre fenberger, Regicrungsret sls Gesteponummer 46 vor, 

“ „noränung des Geulciters Weiner in seiner Bigenscheft cls 
беуг. aultusminister, die Kruzifixe in den schulen zu entfernen, 
ablehnends Stellungnahme der Stepostclle surraberg-Fuerth zu dic- 
sem Lrless, „ufhebuag dieses urlesseg tuer das Lend ouzern auf Vors 
enelessung der Stapo.e" 

LT, HARRIS 3; Kein Linwend, 

VORSITZENDER : Dieses uffidevit soll Nummer 42 werden, 


aT т 


DR. MERKEL H 2% JL LCV Nuimer 45 Н 


Eauerd EDS .IZIX, Regierungsret 


“absicht des Landrets von welun, die dortige evangelische Kirche 


in ein Kino: umzub:uen, widerspruch des Kommendeurs der Sipo und 


des oD gegen dieses Verlangen. Lenechrichtigung des RSH, und 


Unterbindung des Vorhr bens durch "etzteres," 

LI. WARIS : Kein Linwend. Dieses Affidevit soll Gestepo 
Nummer 43 werden, 

DR. MERKEL: Affidavit Alfr маг%біп, Kegierungsret, 
“ Gleichstellung der griechisch-. -thodoxen heligion mit den 
enaeren christlichen Bexenntnissen. Neubau der geriechisch-ortho- 
аохеп sirche in Berlin auf Vers. 'nssung der Stapo," 

Li. HARRIS; ein Linwend. 

VORSLTZENILR : Les uffidevit soll Gcstapo-Numuer 44 werden, 

Ab, МШ; Das weere fuer heute 21168, 

VORSITZLNDER : Die Kommissio: verteg sich bis Seusteg fruch 


losoo Uhr, 
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Des Vorstehende ist eine wahre und richtige Niederschrift der 


wiSSegen vom 19. Juli 1946, 


Unterschrieben ¢ Rudolf Wehl 
Gerichtsstenogreph 


Grete Maier 


Gericntsstenogrephin 


Fred ke it Leen 
GerichtSstenograph 


begle ubigt H Georg Eh & y 
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